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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM
(KIT) WESERMARSCH

Telefon 04401/50587070

APOTHEKEN

St.-Bernhard-Apotheke, Clau-
ßenstraße 4, Brake, Telefon
04401/7057730

ÄRZTE

Ab 19 Uhr ärztlicher Bereit-
schaftsdienst unter der Rufnum-
mer 116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Telefon
0441/21006345, außerhalb
dieser Zeit Notfallrufnummer
116117

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Telefon 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE GROßLEIT-
STELLE

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
Telefon 112 oder 0441/19222

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Brake
14.15 Uhr, Kindergarten „Braker
Butjer“:Musikschule Weser-
marsch, Musikalische Früherzie-
hung für Vierjährige
14.30 bis 15.30 Uhr, Grundschu-
le Harrien: Nachhilfe für Grund-
schüler, Infos unter Tel.
04401/72385
18 Uhr, Café im St.-Bernhard-
Hospital: „Kapselendoskopie -

Schmerzfreie Untersuchungen des
Dünndarms“, Vortrag von Dr. Mar-
tin Krakor
19 Uhr, Gaststätte Zur Rosen-
burg: Vortragsabend des Automo-
bil- und Motorradclubs Brake

BERATUNGEN

Brake
Nachbarschaftstreff „Vogelnest“:
Sprechstunde von 9 bis 12 Uhr
Arbeiterwohlfahrt: Erziehungsbe-
ratung sowie anerkannte Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Tel.
04401/93790, info@beratungs-

stelle-brake.de
Anerkannte Schwangerschafts-
konfliktberatung: Bürgermeister-
Müller-Straße 10, Tel.
04401/930160, 9 bis 16 Uhr, Be-
ratungsstelle „Donum vitae“
Bürgerservice Fundsachenverwal-
tung: 8 bis 12 Uhr, Rathaus
Der Paritätische Wesermarsch:
Selbsthilfekontaktstelle, Telefon
04401/4588, 13 bis 16 Uhr, Räu-
me Bürgermeister-Müller-Straße
13
Kreuzbundgruppe Brake: Gruppen-
stunde der Selbsthilfegruppe, Tel.

Kontakt: 04401/855351, 19 Uhr,
St. Marien Kirche (Pfarrheim)
Sozialverband SoVD: Terminab-
sprache unter Tel. 04401/4784, 9
bis 12 Uhr, Beratungszentrum,
Schrabberdeich
Senioren- und Pflegestützpunkt
Brake: Offene Sprechstunde; Tel.
04401/927633, 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 15.30 Uhr
Migrationsberatung: (Telefon
04401/829120/mail@refugium-
wesermarsch.de), 9 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 15.30 Uhr und nach
Vereinbarung, Refugium Weser-

marsch, Grüne Straße 5

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Brake
15.30 bis 17 Uhr, Bücherei im
Paul-Gerhardt-Haus: Bilderbuch-
kino „Als das Nilpferd Sehnsucht
hatte“

@Termine online und mobil unter:
www.nwz-events.de
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TERMINE IN BRAKE
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Bezugspreis 36,40 € (Postbezug 37,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 27,40 € pro Monat. Alle Preise einschließ-
lich jeweils gesetzlicher MwSt. und unbeschränk-
tem Zugriff auf NWZonline.de. Die Abonne-
mentsgebühren sind im Voraus zahlbar. Preis-
anpassungen, auch im laufenden Bezugszeit-
raum eines Abonnements, sind möglich und
werden rechtzeitig in der Zeitung veröffentlicht.
Eine Einzelbenachrichtigung erfolgt nicht. Bei
einer Bezugsunterbrechung erfolgt eine anteili-
ge Rückerstattung des monatlichen Bezugprei-
ses ab dem 7. Erscheinungstag der Unterbre-
chung. Portofreie Reisenachsendungen inner-
halb von Deutschland sind für bis zu 6 Wochen
pro Kalenderjahr möglich. Bei Nichtlieferung
ohne Verschulden des Verlages oder in Fällen
höherer Gewalt und Streiks kein Entschädi-
gungsanspruch. Abonnementskündigungen
werden zum Quartalsende wirksam und müs-
sen dem Verlag mindestens 6 Wochen vorher
in Textform vorliegen.



Sportabzeichen
HAMMELWARDEN – Der
Turnverein Hammelwarden
(HTV) nimmt an diesem
Dienstag, 5. Juni, wieder die
Disziplinen für das deut-
sche Sportabzeichen ab.
Die Teilnehmer treffen sich
um 18 Uhr an der Turnhalle
Kirchhammelwarden.

Grünen-Treffen
BRAKE –Das nächste öffent-
liche Treffen der Mitglieder
des Ortsverbandes mittlere
Wesermarsch von Bündnis
90/Die Grünen beginnt an
diesem Dienstag um 19.30
Uhr in Wiechmanns Weser-
hotel, Mitteldeichstraße 51.
Wesentliche Themen sind
Mikroplastik in Kläranlagen
und KKU-Bauschutt auf der
Deponie.
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KURZ NOTIERT

„Ohne Frauen geht es nicht“
WIRTSCHAFT Koordinierungsstelle berät Frauen rund um Beruf und Karriere

Die Koordinierungsstelle
Frauen und Wirtschaft
Wesermarsch gibt es jetzt
auch in Friesland. Ein
wichtiges Thema ist die
Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf.
VON MANUELA WOLBERS

WESERMARSCH/FRIESLAND –Die
ersten drei Redner bei der
Vorstellung der Koordinie-
rungsstelle Frauen und Wirt-
schaft sind männlich: die
Landräte aus Friesland und
der Wesermarsch, Sven Am-
brosy und Thomas Brück-
mann, und Jens Wrede von
der Wirtschaftsförderung We-
sermarsch. Sie erzählten, wie
es zu der Idee kam.

Die Beschäftigungsquote
von Frauen liegt laut Sven
Ambrosy in Friesland mit 52,7
Prozent zwar über dem nie-
dersächsischen Durchschnitt
(45,5 Prozent), doch viele sei-
en in Teilzeit beschäftigt und
das nicht immer freiwillig. In
der Wesermarsch liege die Be-
schäftigungsquote von Frau-
en bei 35 Prozent, so Thomas
Brückmann. Die Betreuungs-
möglichkeiten seien ausge-
baut worden, doch für die
Vereinbarkeit von Familie

und Beruf müsse noch mehr
getan werden. Um all das auf-
zufangen und Frauen und
Unternehmen zusammenzu-
bringen, wurde zum 1. Januar
2017 die Koordinierungsstelle
für Frauen und Wirtschaft
Wesermarsch ins Leben geru-
fen. Aufgrund des Erfolgs wird
diese auf Friesland ausgewei-
tet.

Maike Breuker, Susanne
Herbst und Raphaela Gerdes-
Schmidt von der Koordinie-
rungsstelle haben ihre Arbeit
in Varel vorgestellt. Sie bieten
Beratungen zu Berufsorientie-
rung, Berufseinstieg und

-rückkehr oder auch Bewer-
bung und Selbstmarketing an.
Auch Workshops zu verschie-
denen Themen wie Finanzen,
Rente oder Karriere laufen
über die Koordinierungsstelle.

Anja Oncken aus Jade ist
eine der Frauen, die bereits
das Angebot der Koordinie-
rungsstelle in Anspruch ge-
nommen haben. Die 51-Jähri-
ge ist seit 28 Jahren verheira-
tet, hat sich um ihre zwei Kin-
der gekümmert und im eige-
nen Milchviehbetrieb mitge-
arbeitet. Als sie wieder Lust
auf neue Aufgaben und He-
rausforderungen hatte, hat sie

sich an die Koordinierungs-
stelle gewandt. In Beratungs-
gesprächen haben sie und die
Beraterinnen ihre Stärken he-
rausgefunden. Nun macht
Anja Oncken eine Ausbildung
zur Dorfhelferin.

Nadine Carstengerdes aus
Bockhorn erzählte vom Fami-
lienunternehmen, dem sie
angehört. Im Zuge von För-
deranträgen hat sie ihren Be-
trieb auf Familienfreundlich-
keit überprüft. Die Branche ist
eher männerdominiert, wes-
halb vorrangig Männer in
dem Betrieb arbeiten. Nadine
Carstengerdes ist es wichtig,
dass ihre Mitarbeiter zufrie-
den sind, „damit sie das auch
nach Hause transportieren“.
Es gibt kleine und große Ak-
tionen, bei denen auch die Fa-
milien eingeladen sind. Auch
wünschten sich die Väter im
Betrieb zunehmend, mehr im
Leben ihrer Kinder involviert
zu sein. Dies alles versucht
Nadine Carstengerdes so gut
es geht umzusetzen, etwa mit
einem Zeitkonto, über das die
Mitarbeiter auch mal später
kommen oder gehen können.
Es sei wichtig, die Männer zu-
friedenzustellen und den
Frauen mehr Freiraum zu ge-
ben, damit sie zurück in die
Arbeit kommen, denn „ohne
Frauen geht es nicht“.

Anja Oncken (vorne links) und Nadine Carstengerdes haben ihre Geschichten vorgestellt. Anja Oncken möchte sich neu
orientieren. Nadine Carstengerdes hat gezeigt, wie Familienfreundlichkeit im Betrieb möglich ist. BILDER: MANUELA WOLBERS

Koordinierungsstelle vorgestellt (von links): Maike Breuker,
Sven Ambrosy, Susanne Herbst, Thomas Brückmann und
Raphaela Gerdes-Schmidt

Bund zahlt
für Projekte
gegen Gewalt
WESERMARSCH/MTN – „Die
Kommunen haben jetzt eine
neue Chance, die Präven-
tionsarbeit ihrer Vereine mit
Bundesmitteln zu fördern.“
Die hiesige CDU-Bundestags-
abgeordnete Astrid Grotelü-
schen weist auf das Bundes-
programm „Demokratie le-
ben! Aktiv gegen Rechtsextre-
mismus, Gewalt und Men-
schenfeindlichkeit“ hin. Für
2019 können Städte, Gemein-
den und Landkreise bis zum
29. Juni ihr Interesse an einer
„Partnerschaft für Demokra-
tie“ und damit an einer Förde-
rung bekunden. „Für viele
Vereine und Projekte ist jede
zusätzliche finanzielle Unter-
stützung eine große Hilfe, ge-
rade im Ehrenamt“ so Grote-
lüschen.

Das Bundesprogramm
„Demokratie leben! Aktiv
gegen Rechtsextremismus,
Gewalt und Menschenfeind-
lichkeit“ will ziviles Engage-
ment und demokratisches
Verhalten auf der kommuna-
len, regionalen und überre-
gionalen Ebene fördern. Da-
bei werden Vereine, Projekte
und Initiativen unterstützt,
die sich der Förderung von
Demokratie und Vielfalt wid-
men. Allein in 2017 – das Pro-
gramm läuft seit 2015 – wur-
den bundesweit Projekte mit
Fördermitteln in Höhe von
104,5 Millionen unterstützt.
Kommunen, die ihr Interesse
anmelden möchten, können
sich an die Regiestelle „De-
mokratie leben!“ des Bundes
(ibk-dl@bafza.bund.de) und
für Fragen auch an das Büro
der Abgeordneten (astrid.gro-
telueschen@bundestag.de)
wenden.

Geschichtenzeit
in der Bücherei
BRAKE/MTN – In der Bücherei
am Cityparkplatz ist wieder
Geschichtenzeit: Am 12. Juni
stehen die nächsten Diens-
tagsgeschichten im Kalender.
Von 15.30 bis 16.30 Uhr steht
die Kuh Lieselotte im Mittel-
punkt, eingeladen sind vor al-
lem Kindergartenkinder.

Die nächsten Samstagsge-
schichten für Vor- und
Grundschulkinder finden am
16. Juni statt. Von 10.30 bis
11.30 Uhr wird dann das Bil-
derbuchkino „Paula und der
Schulbasar“ gezeigt.

Anmeldungen für beide
Veranstaltungen sind jeweils
bis zum Vortag möglich. Tele-
fonisch ist die Bücherei unter
Brake t04401/2139 zu errei-
chen, per E-Mail unter koeb-
st.marien.brake@t-online.de
oder buecherei@kirche-bra-
ke.de. Geöffnet haben Büche-
rei und Eine-Welt-Laden
montags, mittwochs und frei-
tags von 15 bis 17 Uhr, freitags
und samstags von 10 bis 12
und sonntags von 10 bis 11
Uhr.

Rampensau rockt rustikal
KONZERT Bobbo Byrnes gastiert Samstag im Harrier Hof

BRAKE/MTN – Bobbo Byrnes ist
am Samstag, 9. Juni, Gast in
der Reihe „Songs & Whispers“
im Harrier Hof. Der US-ame-
rikanische Musiker spielt ab
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Bobbo Byrnes ist kein Musi-
ker, der lange still bleibt. Ob
mit seinen Bandprojekten
„The Fallen Stars“ und „Ridd-
le & The Stars“ oder solo –
Byrnes spielt um die 150
Shows pro Jahr. Nun bringt
die bekennende Rampensau
sein zweites Solowerk auf den

Markt. Dabei bleibt er seinem
Genre treu: Rustikaler Ameri-
cana-Rock soll es sein. Seine
Songs entstehen aus einem
Leben „on the road“ zwischen
Billerica und Berlin. In „Heart
like Mine“ singt er etwa über
die Straßen, die ihn von Show
zu Show führen.

„Becker trifft Mey“ heißt es
im Harrier Hof dann am
Samstag, 23. Juni. Hierfür gibt
es einen Vorverkauf in der
Gaststätte, in dem Tickets 5
Euro kosten, an der Abend-

kasse sind es dann 8 Euro.
„53° 29’ 13,4’’ N/008° 28’ 56,5’’
E“ lautet der Titel des neuen
Programms des Norden-
hamers, in dem er Stücke von
Reinhard Mey interpretiert –
humorvoll, sympathisch und
mit persönlicher Note, einem
souveränen Gitarrenspiel und
einer an Mey erinnernden
Stimme. Der Abend verspricht
politische Fingerzeige, komi-
sche Alltagserlebnisse, einge-
bettet in persönliche Ge-
schichten und Meys Musik.

Gastiert Samstag in Brake:
Bobbo Byrnes BILD: TRACY BYRNES
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